
Angelika Büttler-Noby, Pastorale Begleiterin für Kitas im Bistum Speyer

Fest des Hl. Blasius – 3. Februar

Text: Legende vom Hl. Blasius

Ziele: Wir helfen den Kindern, eine Haltung des Vertrauens in Gott, der uns das Leben gönnt, zu entwickeln.
Wir lassen die Kinder religiöses Brauchtum erleben          
Wir bieten den Kindern die Möglichkeit, Feste im Kirchenjahr kennenzulernen und nachzuspüren.
Wir ermöglichen den Kindern, der Kraft des Segens nachzuspüren

Material: Verbandsmull, Tablettenpackung, Fieberthermometer, Papiertaschentücher… , Bild eines Fisches, 
bei dem die Gräten sichtbar sind, Bischofssymbole für Bischof Blasius (Mitra und Bischofsstab aus
Papier), Korb, Tuch zum Abdecken, größeres Tuch für die Mitte, 2 weiße dünne Kerzen, Jesuskerze
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Erzählung/Gespräch Handlung Material

Die Kinder sitzen im Kreis. In der Mitte befindet sich ein Korb mit den 
verschiedenen Gegenständen, die Krankheit und Verletzung 
symbolisieren und abgedeckt sind.

Korb
Tuch zum Abdecken, 
größeres Tuch für die Mitte
Gegenstände, die Krankheit und 
Verletzung symbolisieren (pro Kind 
ein Teil)

Die Kinder werden eingeladen nacheinander zum Korb zu gehen und 
sich einen Gegenstand unter dem Tuch herauszuholen.
Was hast du gefunden? Wozu braucht man das? Hast du das auch 
schon gebraucht? Wie hast du dich oder die anderen, die das 
gebraucht haben gefühlt.

Die Kinder holen sich nacheinander einen Gegenstand heraus und 
erzählen dazu.
à verletzt, krank, traurig
Anschließend legen sie den Gegenstand in der Mitte ab.

Was wünschen wir uns, wenn wir krank oder traurig sind?

Von Jesus wissen wir aus Erzählungen, dass er Menschen geheilt hat, 
ihnen geholfen hat. Er kümmerte sich besonders um die Kranken und 
Traurigen, dass ihr Leben wieder heller wurde.

à getröstet werden, dass jemand da ist und wir nicht allein sind

Jesuskerze anzünden Jesuskerze
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In Erzählungen können wir hören, dass es auch andere Menschen 
gab, die die Kraft hatten, Menschen zu heilen.
Einer von ihnen war die heilige Blasius. Er war zuerst Arzt und später 
hatte noch eine andere Aufgabe.
Ich habe euch 2 Zeichen mitgebracht, die ihr schon von 2 anderen 
Heiligen kennt, über die wir in der letzten Zeit gehört.
Ich zeige sie euch. An wen erinnern auch diese Zeichen?
Sie waren auch Bischof, wie der heilige Blasius.

Bischofstab und Mitra zeigen à Nikolaus, Martin
Beide Symbole in die Mitte legen

Mitra
Bischofstab

Vom hl. Blasius erzählt man sich folgende Geschichte:
Der hl. Blasius lebt vor mehreren hundert Jahren in einer Stadt in der 
heutigen Türkei. In dieser Zeit dürfen die Menschen, die an Gott 
glauben, ihren Glauben nicht leben wie z. B. beten, wenn sie von 
anderen gesehen werden oder zusammen Gottesdienst feiern. Sie 
werden verfolgt und ins Gefängnis gebracht.  
Auch Blasius wird verhaftet und im Gefängnis eingesperrt.
Während er im Gefängnis sitzt, bringt man ein kleines Kind zu ihm, 
dem eine Fischgräte im Hals stecken geblieben war.
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Fischgräten, kennt ihr vielleicht. Das sind die biegsamen, kleinen 
Knochen der Fische.

Auf dem Bild zeigen Papierfisch 

Die Leute bringen das kleine Kind zu Blasius, weil er Arzt ist und 
hoffen, dass er helfen kann. Sie haben Angst, dass das Kind erstickt.
Blasius betet für das Kind und es wird gesund.

Papierfisch in die Mitte legen.

Deshalb bitten die Menschen heute noch den hl. Blasius, dass er für 
sie mit ihnen zu Gott betet, dass sie von ihrer Krankheit geheilt 
werden.
An seinem Namenstag lassen sich die Menschen segnen. Das 
geschieht mit einem besonderen Symbol.
Beschreibt mal was ihr hier seht. 
Die Kerzen werden in einer besonderen Form gehalten.

Die Kerzen erinnern uns Jesus und wollen uns sagen, dass Jesus mit 
diesem Segen bei uns ist, egal ob wir krank, verletzt, traurig sind.
Das Gebet des hl. Blasius unterstützt unser Gebet zu Gott, wenn wir 
leiden, traurig sind und deshalb einen Klos im Hals haben.

Gekreuzte Kerzen zeigen.
Kerzen so drehen, dass man das „Christuskreuz“ erkennen kann.
Kinder erzählen lassen

Gekreuzte Kerzen
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Verwendete Quellen:

https://www.seelsorgeeinheit-vogtsburg.de/html/media/dl.html?i=203213

https://pixabay.com/de/vectors/fischgr%C3%A4ten-fisch-skelett-toten-154827/
Bild Fisch

https://www.seelsorgeeinheit-vogtsburg.de/html/media/dl.html?i=203213
https://www.seelsorgeeinheit-vogtsburg.de/html/media/dl.html?i=203213
https://pixabay.com/de/vectors/fischgr%C3%A4ten-fisch-skelett-toten-154827/
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